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Der neue Fahrplan gilt ab 9. Dezember 2012
Änderung im Minutenbereich 
Ab 9. Dezember 2012 gilt im 
Verkehrsverbund Mittelsach-
sen ein neuer Fahrplan. 
Bei nahezu allen Linien kommt 
es außerdem zu Änderungen im 
Minutenbereich gegenüber dem 
aktuellen Fahrplan 2011/2012. 
In Chemnitz ändern sich z. B. 
bei der CVAG die Zeiten des 
„Rendevous“. Auch im Bahnbe-
reich gibt es Änderungen. Der 
Zweckverband Verkehrsverbund 
Mittelsachsen ist weiterhin ge-
zwungen, im Schienenperso-
nennahverkehr (SPNV) die 2010 
durch den Sächsischen Landtag 
beschlossenen Kürzungen der 
Regionalisierungsmittel umzu-
setzen. Für das Bahnangebot im 
Gebiet des VMS stehen auch im 
Jahr 2013 etwa 8,5 % weniger 
Mittel zur Verfügung. Deshalb 
sind nach den deutlichen An-
gebotskürzungen im vergange-
nen Jahr im Fahrplan 2012/13 
einige weitere Reduzierungen 
auf den Kursbuchstrecken KBS 
510 (Verdichter Chemnitz –Zwi-
ckau), KBS 517 und KBS 524 
notwendig. Die Fahrpläne sind 
wie gewohnt nach Landkrei- 
sen aufgeteilt, landkreisübergrei-
fende Linien sind in mehreren 
Plänen zu finden. Die Fahrplä-
ne zum Preis von 2 Euro je Ein-
zelbuch bzw. 7 Euro je Schuber 
mit allen vier Büchern gibt es ab 
30. November 2012 bei Ihrem 
Verkehrsunternehmen oder im 
VMS-Kundenbüro, Am Rat-
haus 2 in Chemnitz. Auch im 
Internet können Sie den Fahr-
plan zzgl. einer Versandkosten-
pauschale bestellen. 
Besser Bus & Bahn! 
Wenn Sie Schnee und Eis nicht ganz so mögen...
Am Wochenende 08. – 09.12.2012 
jeweils 12 – 18 Uhr bietet die 
City-Bahn Chemnitz anlässlich 
des 10-jährigen Jubiläums der 
Pilotstrecke des Chemnitzer 
Modells auf der Linie 522 Chem-
nitz – Stollberg in den Zügen 
ein Kulturprogramm der beson-
deren Art. Je nachdem mit wel-
chem Zug man unterwegs ist, 
bekommt man Comedy, Zaube-
rei oder musikalische Unterhal-
tung geboten.  
n Mit dabei sind: 
De Raachermannln – Knoxx & 
Knolle außer Rand und Band, 
welche die Fahrgäste auf ihre 
ungewöhnliche Weltreise fernab 
des Alltags mit handgemachter 
Musik und Comedy zur Winter-
zeit entführen. Gemeinsames 
Singen wird nicht nur animiert 
sondern zelebriert! Da wird 
„Guantanamera“ schon mal zu 
„Bratwurscht & Glühwein“ um-
getextet, über die Prärie ge-
langen sie mit „Griechischem 
Wein“, um „Über den Wolken“ 
im falschen Flugzeug nach Russ-
land zu sitzen, wo sie „Tamara“ 
begegnen und irgendwann im 
Land der Plagiate auf „Zwei 
Chinesen mit dem Kontrabass“ 
stoßen. Da bleibt kein Auge 
trocken! 
Zauber-Gerd bietet ein buntes 
Programm  mit Blumen, Luft-
ballons und Tauben, in dem die 
Fahrgäste auf lustige Art und 
Weise mit einbezogen werden. 
Combo-Gurilly – musikalische 
Unterhaltung mit Witz und char-
manten Frechheiten aus Erfurt –
Dixieland vom Feinsten. 
Die Kulturbanausen – Spaß, Ge-
schichten und Blödeleien direkt 
aus dem Leben gegriffen.
Für Gelegenheitskunden von 
Bus & Bahn bietet es sich an, ge-
rade im Winter vom Auto  umzu-
steigen. Die Scheiben sind schon 
frei, das Fahrzeug vom Schnee 
befreit, die Heizung läuft und die 
Batterie hat auch schon jemand 
kontrolliert. Unser Tipp: Das 
„Winter-Abo“! Nutzen Sie die 
supergünstigen Bedingungen für 
unser Abo doch einfach über den 
Winter. Sie können vier Monate 
zum reduzierten Preis*) fahren. 
Einfach den Abo-Antrag ausfül-
len und an Ihr örtliches Verkehrs-
unternehmen geben. Nach vier 
Monaten Mindestlaufzeit ist der 
Ausstieg jeden Monat möglich. 
Sie wollen nur gelegentlich auf 
den Chauffeurservice des VMS zu-
rückgreifen? Tages- und Wochen-
karten sind eine gute Alternative!
Mehr Infos: www.vms.de
*) Preis im Vergleich zur Monats-
karte um fast 15 % reduziert.
Die Verkehrsunternehmen im 
VMS wünschen Ihnen einen schö-
nen, unfallfreien Winter!
Das Kundenbüro des VMS hat 
zwischen Weihnachten und Neu-
jahr geänderte Öffnungszeiten: 
24. und 31.12.2012: geschlossen, 
kein Servicetelefon; 27. und 28.12. 
2012:  Kundenbüro: 10 – 15 Uhr, 
Servicetelefon 7 – 18 Uhr.
10-jähriges Jubiläum der Pilotstrecke des Chemnitzer Modells
Comedy, Zauberei oder musikalische Unterhaltung
Foto: VMS
Speziell um die Belange be-
hinderter Bahnkunden ging 
es in der Sitzung des VMS-
Behindertenbeirates am 7. No-
vember. Karsten Kammler von 
der Deutschen Bahn gab dabei 
ausführliche Informationen, 
z. B. zu den Möglichkeiten 
der barrierefreien Gestaltung 
von Bahnhöfen. Nicht wenige 
Bahnhöfe im VMS-Gebiet ha-
ben am Tag weniger als 1 000 
Ein- und Aussteiger und sind 
deswegen aktuell noch nicht 
für einen Umbau vorgesehen. 
Der Einbau eines Fahrstuhls  
z. B. kostet etwa 200 000 Euro 
ohne Unterhaltskosten. Bei den 
meisten Bahnhöfen sind min-
destens zwei Lifte notwendig. 
Sind die Aufzüge einmal ein-
gebaut, werden sie alle 12 Wo-
chen gewartet, alle 14 Tage von 
einem Mitarbeiter persönlich 
kontrolliert. Störungen wer-
den in der Regel innerhalb von  
24 Stunden behoben, es sei 
denn, ein Ersatzteil fehlt. 
Ein weiteres wichtiges Thema 
war die Nutzung der Mobilitäts-
service-Zentrale der Deutschen 
Bahn. Fast alle Beiratsmit-
glieder haben diesen Service 
schon in Anspruch genommen 
und bestätigten, dass ihnen 
hier bestens geholfen wurde. 
Bei der „Mobi-Zentrale“ kön-
nen Fahrwünsche von Start 
bis Ziel bis zu 24 Stunden vor 
Fahrtantritt angegeben werden. 
Die Mitarbeiter prüfen für ganz 
Deutschland, ob die Unterstüt-
zung der Fahrgäste beim Ein- 
und Ausstieg und dem Umstei-
gen lückenlos möglich ist. Alle 
Zugbegleiter auf der zugesag-
ten Fahrt werden per Handy 
informiert, dass ein behinderter 
Fahrgast mit ihnen unterwegs 
ist und spezielle Hilfe benötigt. 
Seit dem 2. November 2012 ist 
die Mobilitätsservice-Zentrale 
der Deutschen Bahn täglich 
von 6 bis 22 Uhr erreichbar.
VMS-Behinderten- 




Schnee und  
Eis entfliehen. 
Foto: fotolia
Unterwegs mit den Raachermannln, Zauber-Gerd & Co. Foto: VMS
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Seit dem 21. November 2012 
werden die Bahnen der Draht-
seilbahn Erdmannsdorf – Au-
gustusburg über Stromabneh- 
mer auf den Dächern „aufge-
laden“. Das System der Strom-
abnahme wurde optimiert. Seit 
der Rekonstruktion 2006 haben 
die Fahrzeuge an Berg- und Tal-
station über einen Schleifkon-
takt am Boden an einer strom-
führenden Schiene den Akku 
für die Bahn aufgeladen. Dieses 
System war sehr anfällig und 
funktionierte bei Laub, Schmutz 
oder Schnee nicht optimal. Der 
Bereich, in dem das Fahrzeug 
Kontakt zur Stromschiene hat, 
musste immer sauber sein. Zu-
dem war die Schiene anfällig 
für Defekte und musste häufig 
repariert werden. 
Mit der Optimierung der Lade-
einrichtung wird ein stabile-
rer Verkehr möglich. Auf den 
Dächern der Bahnen sind nun 
Stromabnehmer eingebaut, die 
über eine Stromschiene an der 
Decke von Berg- und Talstation 
den Akku laden können. Aus 
dem Akku beziehen die Wagen-
steuerung, die Türen und die 
Heizung ihren Strom. 
Die Drahtseilbahn  
Erdmannsdorf – Augustusburg
Die Drahtseilbahn Augustus-
burg ist eine Standseilbahn und 
verbindet seit über 100 Jahren 
den Ortsteil Erdmannsdorf und 
den Bahnhof Erdmannsdorf-
Augustusburg mit der Stadt 
und dem Schloss Augustus-
burg. 
In acht Minuten Fahrt geht es 
gleichzeitig an einem Seil gezo-
gen bergauf und bergab.
Neue Stromabnehmer sorgen für stabile Akkuladung
Drahtseilbahn Erdmannsdorf – Augustusburg
Mit der Drahtseilbahn nach ganz oben und  
mit den Skiern wieder nach unten, ist die  
beste Möglichkeit im Winter. Fotos: VMS
Ski- und Wanderbus  
im Osterzgebirge  
startet in neue Saison
Vom 22. Dezember 2012 bis 
6. Januar 2013 und vom 1. bis 
17. Februar 2013 verkehrt zwi- 
schen Zinnwald – Altenberg – 
Schellerhau – Bärenfels – Ober- 
bärenburg – Holzhau – Re-
chenberg-Bienenmühle wieder 
täglich der Ski- und Wander-
bus. Er verbindet damit die 
Kammregion und bietet Tou-
risten und Einwohnern die 
Möglichkeit, die touristischen 
Angebote der Region zu nut-
zen. Der Fahrplan ist unter  
www.vms.de im Bereich Frei-
zeit/Ausflugsziele zu finden. 
Der „Ski- und Wanderbus“ 
Silbernes Erzgebirge ist ein 
gemeinsames Projekt des Ver-
kehrsverbundes Mittelsachsen 
(VMS), des Verkehrsverbundes 
Oberelbe (VVO), der REGIOBUS 
Mittelsachsen GmbH (RBM), 
der Regionalverkehr Dresden 
GmbH (RVD), touristischen 
Dienstleistern der Region und 
der Tourismusgemeinschaft 
Silbernes Erzgebirge. Bei Vor- 
lage des Tagestickets können 
am Gültigkeitstag ausgewähl- 
te Freizeiteinrichtungen zum 
ermäßigten und teilweise frei-




Im November 2012 werden 
auf dem Baufeld rund um den 
Hauptbahnhof viele Vorausset-
zungen geschaffen, dass die 
Bahnen ab Februar 2013 von 
der Straße der Nationen in den 
Bahnhof einfahren können. 
Weichen werden verlegt, der 
Schotter mit einer Stopfma-
schine verfestigt und der Fahr-
draht vom Unigebäude an der 
Straße der Nationen bis in den 
Hauptbahnhof gezogen.
Am 14. Dezember 2002 war 
es soweit: Die Pilotstrecke 
des Chemnitzer Modells 
konnte eingeweiht werden. 
Um die Vorteile einer umstei-
gefreien Verbindung von Stadt 
und Region zu demonstrieren 
und so der Vision einer Regio- 
Nahverbindung Dynamik zu 
verleihen, entschieden sich die 
Verantwortlichen des Chem-
nitzer Modells dafür, zunächst 
eine Pilotstrecke umzusetzen. 
Sie sollte die Machbarkeit und 
Praxistauglichkeit unter Beweis 
stellen.
Die Wahl fiel auf die Relation 
Chemnitz Hbf – Chemnitz Zen-
tralhaltestelle – Altchemnitz – 
Stollberg. Die Strecke ist 23 Kilo- 
meter lang und besteht aus den 
Abschnitten Straßenbahnstre-
cke von Chemnitz Hbf nach Alt-
chemnitz, Verknüpfungsstelle in 
Altchemnitz und der Eisenbahn-
strecke von Altchemnitz nach 
Stollberg. 
Die Gleise des ersten Teils be-
ginnen am Hauptbahnhof, er-
schließen die Innenstadt mit 
ihren kulturellen Einrichtun-
gen, der Technischen Universi-
tät, städtischen und regionalen 
Ämtern und Einkaufsmöglich-
keiten. An der Zentralhaltestelle 
wird die Trasse über kurze und 
bequeme Umsteigewege mit 
allen Bus- und Straßenbahnli-
nien des Stadt- und Regional-
verkehrs verknüpft. In Richtung 
Süden schließt sich die Strecke 
auf der Annaberger Straße bis 
nach Altchemnitz an. 
Dort fahren die Variobahnen 
über die Verknüpfungsstelle 
vom zweigleisigen Straßen-
bahnnetz auf das eingleisige 
Eisenbahnnetz. Notwendig war 
eine Weiche zur Herstellung der 
Gleisverbindung Straßenbahn – 
Eisenbahn. Dabei kommen zwei 
Welten zusammen: zum einen 
die Straßenbahn mit leichten 
Triebwagen, engen Gleisradien 
in Straßenzügen, Fahren auf 
Sicht und Halten an normalen 
Verkehrsampeln, zum anderen 
die Eisenbahn mit schweren 
Zügen, großen Gleisradien, der 
Unabhängigkeit vom übrigen 
Verkehr und Fahren nach Sig-
nalen.
Verbunden wird auch die neu 
errichtete Fahrleitung über dem 
Eisenbahnabschnitt mit der 
Fahrleitung der Straßenbahn. 
Die Neue hat eine Spannungs-
ebene von 750 V DC, das Strom-
netz der CVAG ist mit 600 V DC 
gespeist.
In Altchemnitz entstand außer-
dem ein komfortabler und funk-
tionaler Verkehrsknoten mit 
Umsteigemöglichkeiten zu allen 
hier verkehrenden Linien mit 
Bahnsteigen für eine Tür-an-
Tür-Lösung von Bus zu Bahn.
Der dritte Abschnitt der Pilot-
strecke ist die Eisenbahntrasse 
Altchemnitz – Stollberg. Die-
ser Teil ist eingleisig, und Züge 
können sich nur an den Kreu-
zungsbahnhöfen in Neukirchen-
Klaffenbach und in Pfaffenhain 
(Neubau) begegnen. In den ein-
gleisigen Abschnitten und den 
Bahnhöfen wird moderne Siche-
rungstechnik (ESTW - Stellwerk) 
mit automatischer Gleisfreimel-
dung und punktförmiger Zugbe-
einflussung verwendet.
Die höhere Streckengeschwin-
digkeit und die dichte Zugfolge 
gegenüber früher erforderten 
die Modernisierung, Erweite-
rung und Neuanlage technisch 
gesicherter Bahnübergänge.
Fahrdienstleiter überwachen 
und steuern die gesamte Stre-
cke mit allen technischen Ein-
richtungen vom elektronischen 
Stellwerk in Stollberg aus.
Vier neue Stationen kamen hin-
zu: im Stadtgebiet Chemnitz die 
Haltepunkte Riemenschneider-
straße und Klaffenbach, in Stoll-
berg der Haltepunkt Schlacht-
hofstraße sowie nachträglich 
im Jahr 2006 der Haltepunkt 
Chemnitz Friedrichstraße. Alle 
Stationen entstanden nach mo-
dernen Gesichtspunkten. Dazu 
zählen eine Bahnsteighöhe 
von 20 cm zum niveaugleichen 
Ein- und Ausstieg, Fahrgastun-
terstände mit Informationsanla-
gen, dynamische Fahrgastinfor-
mation, Parkmöglichkeiten für 
Fahrräder und PKW und verbes-
serte Umsteigebeziehungen zu 
den regionalen Buslinien.
Im Bahnhof Stollberg beginnt 
und endet auch die Kursbuch-
strecke 523 Stollberg – Lichten-
stein – Glauchau. Deshalb ver-
fügt der Bahnhof über mehrere 
Bahnsteige. Den Übergang auf 
die Buslinien gewährleistet der 
Busbahnhof in unmittelbarer 
Nachbarschaft des Endpunktes 
der Pilotstrecke.
Einen neuen Anfangspunkt – 
wenn auch nur um einige Meter 
versetzt – wird die KBS 522 ab 
Februar 2013 erhalten. Dann 
startet die Fahrt nach Stollberg 





Streckenlänge:      1 239,8 m
Höhenunterschied:         168,06 m
Neigung im Durchschnitt: 13,50 %
Neigung maximal:           20,14 %
Spurweite:                   1 000 mm
Anzahl der Fahrzeuge:  2
Sitzplätze:  36
Stehplätze:  39
Eigenmasse:  9 t
Fahrgeschwindigkeit:  3 m/s
Fahrzeit:  8 Minuten
Foto: VMS
Ab Februar 2013 ändert sich das Bild, dann startet die 522 
aus dem Chemnitzer Hauptbahnhof.   Foto: Gert Schleicher
Auch 2013 können die Fans 
der ErzgebirgsCard sich sehr 
wahrscheinlich über die Mög-
lichkeit der Fahrt mit Bus & 
Bahn ohne Zusatzkosten freu-
en. Die ErzgebirgsCard gilt an 
48 Stunden oder 4 frei wähl-
baren Tagen innerhalb eines 
Kalenderjahres. Beim Kauf der 
ErzgebirgsCard erhalten Sie 
gratis den Freizeitführer Erz-
gebirge. 
Mit der ErzgebirgsCard können 
Sie das Besondere erleben: 
eine Fahrt zu den schönsten 
Burgen und Schlössern, inte-
ressantesten Museen, zu den 
zahlreichen Sport- und Frei-
zeitmöglichkeiten oder zur Ent-
spannung ins Thermalbad. Bei-
des ist mit der ErzgebirgsCard 
kostengünstig und bequem 
möglich. 
Die Inhaber der Erzgebirgs 
Card können im Rahmen der 
Kartenlaufzeit alle Bus- und 
Straßenbahnlinien sowie Züge 
des Nahverkehrs im Verbund-
raum des Verkehrsverbundes 
Mittelsachsen beliebig oft nut-
zen. Einfach auf der Rückseite 
Zeit (48-Stunden-Karte) bzw. 
Datum (4-Tageskarte) der Nut-
zung eintragen und los geht es. 
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Mit dem VMS Ticket
Unterwegs und Live dabei
Es wird zum 2. Mal 
LAUTER in Zwickau
… Musikfestival Vol.2 am 
02.02. mit Laing, MADSEN 
und Very Special Guests. Über 
ein Jahr mussten die Musik-
fans in unserem Gebiet warten. 
Doch es hat sich gelohnt, denn 
2013 wird es in Zwickau noch 
LAUTER! Das Musikfestival 
startet als Winterfestival in die 
2. Runde. Es war nicht einfach, 
das Line-Up gegenüber der Pre-
miere 2011 zu toppen. Aber 
die Kultour Z hat es geschafft 
und die derzeit angesagtesten 
Bands aus den Charts sowie 
vielversprechende Nachwuchs-
künstler verpflichtet:
Zu Stefan Raab‘s Bundesvision-
Songcontest 2012 traten sie für 
Sachsen an und belegten den 
2. Platz, für das Publikum aber 
waren sie die Sieger der Her-
zen: Laing mit dem Titel „Mor-
gens immer müde“. Reduzierte 
elektronische Beats, drei wun-
dervolle Frauen-Stimmen in 
ausgeklügelten Arrangements 
und deutsche Texte verbinden 
sich bei Laing zu Musik, die an-
ders ist als alles, was man aus 
Deutschland sonst gewohnt 
ist. Derzeit touren sie mit MIA 
durch die Republik und überra-
schen mit einer völlig neuarti-
gen Bühnenperformance.
Die Bands Dustlane aus Gera, 
die zum Bandwettbewerb 2012 
im Alten Gasometer Zwickau an-
trat, sowie Herrenmagazin aus 
Hamburg sind bei LAUTER Vol. 
2 ebenfalls mit von der Partie.
Besonders freut sich das Ver-
anstalterteam auf MADSEN, 
die mit ihrem Ohrwurm „Lass 
die Musik an“ den passenden 
Festivalsong liefern. Ihr neues 
Album „Wo es beginnt“ erreich-
te erst kürzlich Platz 2 der Al-
bumcharts. Rock am Ring, Rock 
im Park, Hurricane, oder High- 
field … es gibt kaum ein großes 
Festival, auf dem sie nicht schon 
die Bühne enterten. Beim LAU-
TER Musikfestival Vol.2 werden 
euch MADSEN persönlich zei-
gen, wie LAUT sie sein können 
und das sie live zweifelsohne zu 
den Besten gehören!
Ihr denkt, das war schon alles? 
Weit gefehlt! Den wirklich phä-
nomenalen Head-Headliner 
geben die Zwickauer in Kürze 
bekannt – schließlich muss 
doch die Neugierde noch ins 
Unermessliche gesteigert wer-
den. Ein Blick auf die Website, 
oder Facebook-Seite lohnt sich 
in diesem Zusammenhang übri-
gens immer…
Neben euren Lieblingsbands 
dürft ihr euch wieder auf eine 
große FUN-Area in den Umgän-
gen der Stadthalle freuen. 
Karten gibt es ab sofort und be-
reits für 30 Euro in den Ticket-
Shops der KULTOUR Z., über 
das Ticket-Telefon 0375 27130 
sowie an allen bekannten CTS-
Vorverkaufsstellen der Region. 
Alle Infos auf: 
www.lauter-musikfestival.de 
oder bei Facebook.
TICKETTIPP: Einfach am 
vms-mobil-Gewinnspiel teil-
nehmen …
Kombitickets zu den  
Toten Hosen, Einsiedler  
Supercross und Tabaluga
»Tage wie diese« – Campino & 
Co. von den Toten Hosen rocken 
am Sonntag, den 09.12.2012 in 
der Chemnitz Arena. Die 1982 
in Düsseldorf gegründete Mu-
sikgruppe mit Wur-






staltung am 30.11. und 01.12. 
in der Chemnitz Arena tritt die 
Elite der nationalen und inter-
nationalen Supercrosser in den 
jeweiligen ccm-Klassen an. Die 
begehrten Tickets zum 10. In-
ternationalen Einsiedler Su-
percross können sich Motor-
sportfans an allen bekannten 
Vorverkaufsstelln sichern.
Peter Maffay – Tabaluga und 
die Zeichen der Zeit 
Bald 30 Jahre ist er inzwischen 
alt, der kleine Drache „TABALU-
GA”, der noch nie erwachsen 
sein wollte. Seine Erfinder 
schickten ihn 1983 auf den 
Weg. Am 11.12. macht „TA-
BALUGA” Halt in der Chemnitz 
Arena, Beginn 15  und 20 Uhr.
Zur Veranstaltung gelten Ihre 
Eintrittskarte für Ihre Hin- und 
Rückfahrt gleichzeitig als Fahr-
karte auf allen Linien der CVAG 
und des Verkehrsverbundes 
Mittelsachsen.
 
Kooperation zum  
Motorrad Grand Prix 
Deutschland 2013 auf 
dem Sachsenring
Der VMS und das Sachsenring-
Rennstrecken Management 
GmbH (SRM) arbeiten 2013 
erstmals an einer Kooperation. 
Ziel ist es, zum größten Motor-
sportereignis der Region die 
Rolle des ÖPNV bei der Ver-
anstaltungsdurchführung zu 
stärken und die Logistik für die 
An- und Abreise der Zuschau-
er im Bereich des öffentlichen 
Verkehrs weiter zu verbessern. 
Die Abo-Kunden des VMS wer-
den durch die Zusammenarbeit 
einen direkten Vorteil haben: 
Sie erhalten nicht nur die Infor-
mationen rund um die An- und 
Abfahrt zum Grand Prix mit den 
bestellten Karten, bei Angabe 
einer gültigen VMS-Abo-Kun-
dennummer gibt es auf die 
Renn-Tickets 5% Rabatt. 
Den Bestellschein für die Tickets 
gibt es ab 30.11.2012 unter 
www.vms.de. Nach Überwei-
sung des Kaufbetrages schicken 
wir Ihnen Ihre Tickets zu. 
Bei Bestellung und Zahlungs- 
eingang bis 17.12.2012 werden 
die Karten bis 20.12.2012 ver-
schickt, so dass sie pünktlich 
unter Ihrem Weihnachtsbaum 
liegen. 
INFOS: Motorrad Grand Prix 
Deutschland 2013 auf dem 
Sachsenring vom 05. bis 
07.07.2013. 
Infos unter www.sachsenring-
gp.de; Tickets: www.vms.de 
VMS auf Reisemessen  
der Region
Gemeinsam mit den Partnern 
informieren wir gleich zum Jah-
resstart 2013 zu den Möglich-
keiten, mit dem VMS Urlaub 
und Freizeit zu genießen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. 
Chemnitzer ReiseMarkt
04.01.2013 – 06.01.2013, Mes-
se Chemnitz
Reise & Freizeit Zwickau
11. – 13.01.2013, Stadthalle 
Zwickau
ErzgebirgsCard geht mit 
VMS ins zweite Jahr 
Sind auch mit von der Partie - Laing, die 2. Platzierten  
vom Bundesvision-Songkontest 2012. Foto: Veranstalter
Foto: Veranstalter
Wer sich über Reisen und Urlaub 
informieren will, kommt Anfang 
2013 auf die Reisemessen in Chem-





gültig für 48 Stunden ab erster 
Nutzung
Erwachsene 24 Euro
Kinder (6 – 14 Jahre) 16 Euro
4-Tageskarte
gültig an 4 frei wählbaren Ta-
gen innerhalb eines Kalender-
jahres
Erwachsene 35 Euro
Kinder (6 – 14 Jahre) 21 Euro
Kinder unter 6 Jahren erhalten 
beim Kauf einer Erwachsenen-








 Egal welchen Weihnachts-
markt im Gebiet des VMS Sie 
besuchen, am besten tun Sie es 
mit Bus & Bahn. Der Glühwein 
schmeckt doppelt so gut, wenn 
Sie sich keine Gedanken dar-
über machen müssen, ob Sie 
noch fahrtauglich sind…
Annaberger Weihnachtsmarkt





Bahnhof – (weiter mit 
Stadtlinie A) 
210, 400, 411, 415, 428, 
490
Annaberg-Buchholz, Bus-
bahnhof – (ca. 15 min. Fuß-
weg Richtung Stadtzentrum) 
Stadtlinie A
Annaberg-Buchholz, Markt 
Auer Raachermannelmarkt  





351, 359, 360, 361, 362, 
365, 373, 380, 415, 
Stadtlinien A, B, C, D
Aue, Postplatz 
Freiberger Christmarkt




Freiberg, Bahnhof (weiter 
mit Stadtverkehr C, F bis 
Busbahnhof) 
400, 732, 735, 737, 747, 
749, 750, 755, 770, 775, 













28. November bis  
23. Dezember 2012
Ausgewählte Verkehrsanbindung
510, 530, 535, 539, 540, 
544
Zwickau, Hauptbahnhof  





20, 135, 138, 139, 141, 
152
Zwickau, Zentrum 
Empfehlungen für Ihre 
Adventsausflüge
30.11. – 02.12. Märchen-
Weihnachtsmarkt Eibenstock
30.11. – 02.12. Zwönitzer 
Hutzentage
30.11. – 02.12. Schwibbogen-
fest Wolkenstein
30.11. – 09.12. Meeraner  
Märchenweihnachtsmarkt
01.12., 14:00 Uhr Bergaufzug 
in Chemnitz
01.12. – 02.12. Scharfen- 
steiner Burgweihnacht
01.12. – 02.12. Weihnachts-
markt in Thum
01.12. – 02.12. Peniger Weih-
nachtsmarkt
01.12. – 16.12. Olbernhauer 
Weihnachtsmarkt mit Hand-
werkerschau
01.12. – 16.12. Weihnachts-
markt Döbeln
01.12. – 23.12. Weihnachts-
markt Kurort Seiffen
01.12. – 23.12. Marienberger
Weihnachtsmarkt
01.12. – 23.12. Schneeberger
Weihnachtsmarkt
02.12., 17:00 Uhr Bergparade 
in Aue
06.12. – 09.12. Weihnachts-
markt Mittweida, Sa. Bergparade
06.12. – 09.12. Historischer 
Weihnachtsmarkt Glauchau
07.12. – 09.12. Weihnachtsmarkt 
Zschopau am Schloss Wildeck
07.12. – 09.12. Weihnachtsmärk-
te in Waldheim und in Leisnig
07.12. – 09.12. Stollenmarkt in 
Brand-Erbisdorf
07.12. – 09.12. Frankenberger 
Weihnachtsmarkt
07.12. – 09.12. Stollberger 
Weihnachtsmarkt
08.12., 17:30 Uhr Bergaufzug 
in Freiberg
08.12. – 09.12.  Scharfen- 
steiner Burgweihnacht
08.12. – 09.12. Weihnachts-
markt Lichtenstein
08.12. – 09.12. Pobershauer 
Bergadvent 
08.12. – 09.12. Weihnachts-
markt Frauenstein
08.12. – 16.12. Weihnachts-
markt Crimmitschau
15.12. – 16.12. Original Johann-
georgenstädter Schwibbogenfest
15.12. – 16.12. Augustusbur-
ger Männelmarkt
15.12. – 16.12. Weihnachts-
markt Hohenstein-Ernstthal
15.12. – 16.12. Thomasmarkt 
Bärenstein
15.12., 14:00 Uhr Traditionelle 
Bergparade in Zwickau
16.12., 14:00 Uhr Große Berg-
parade Marienberg
16.12. Pyramidenfest und 
Weihnachtsmarkt Gersdorf
22.12. – 23.12. Weihnachts-
markt Geyer
22.12. – 23.12. Weihnachts-
markt Sayda





Liebe Leser! Gewinnen Sie mit dem VMS
Impressum
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, 
Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Wir verlosen 3 x 2 Karten für 
das LAUTER Musikfestival 
Vol.2 am 2. Februar 2013 in der 
Stadthalle Zwickau.
Einfach folgende Preisfrage 
richtig beantworten: 






Die Lösung, Ihre Adresse und 
Telefonnummer auf eine Post-
karte schreiben und diese bis 










Günter Trettin aus Zwickau, 
Elke Kilian aus Neukirchen, 
und Heidrun Gerschler aus 
Chemnitz.
Herzlichen Glückwunsch.
Weihnachtliche Stimmung im VMS-Gebiet














An den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahreswechsel 
verkehren die Nahverkehrsmittel im Straßen- und Schie-
nenverkehr des VMS eingeschränkt.  Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Hinweise und Sonderzeichen in den 
Fahrplänen des VMS bzw. an den Aushangfahrplänen.
Der VMS und seine Partner wünschen 
Ihnen schon jetzt eine entspannte Ad-
ventszeit,  ein frohes Weihnachtsfest,  
ein gesundes neues Jahr und allzeit  
eine gute Fahrt mit den Bussen und 








































Foto: Stadt Annaberg-Buchholzt : t t - l
Döbeln, Foto: N. Kuschinski
Zwickau, Foto: (c) KULTOUR Z.
